
Dh schnellsten Sdtülstaffielteatns fTittesnsteins stellen dh Realsdrule Bad Bertehrrg (liJ und die Grundschule Erndtebrück FoTos (3): STEFANIE AUGUST

schonvordemstartschusJzum 1{ hattgn Wif niCht mit

::g'H#.ix1,i:l*;i nff; so vielen Teitneh-
um Punkt 12 auf die Strecke durch mern gerechnet."
die Innenstadt gingen.

llichael Boer, Geschäftsführer der
LG Wittgenstein

alle Altersstufen und Leistungs-
klassen. Die meisten Bambinis lie-
fen ihr Rennen so geschwind wie
ihre noch kurzen Beine sie trugen
über 400 Meter vom Start an der
Poststraße (Höhe Foto Leiende-
cker) bis zum Marktplatz.

Die Schülerläuft forderten
schon einen größeren Einsatz von

, Kraft und Schweißperlen. Die
Acht- bis E$ährigen liefen 1200
Meter, als erste kamen Ansgar
Klein (VfL Bad Berleburg) in
4'.53,2 Mtmten'und Lina Otto
(ASC lVeißbachtal) in 5:11,5 Min.
ins Ziel, noch nicht mal eine Se-
kunde dahinter folgte Amelie
Schmidt (VfL Bad Berleburg) in
5:12,4 Min.. iJber 2000 Meter gin-
gen die Zwölf- bis Fünfzehnjähri-
gen ins Rennen: Schnellste Läufer
waren hier - fast gleichauf - Tim
Henrich (7:44,9 Min.) und Felix
Lqnge (7 :45,3 Min.) vom TuS Ernd-
tebrück. Bei den Mädels überquer-

Der Regen trübte aber die Bilanz
nicht. Mit 550 Teilnehmbm ver-
zeichnete die LG Wittgen$tein als
Veranstalter einen neuen Rekord.
,lVir sind sehr zufrieden", so LG-

ten Lea Reichel (9:05,5 Min.) und
fessica Schreiber (9:08,4 Min.) bei-
de VfL Bad Berleburg) als erste die
Ziellinie.

Frruiska Espeter siegt über 10 km
Packende Positionskämpfe liefer-
ten sich die Schulstaffeln: tiber 8
mal 400 Meter siegte die Grund-
schule Emdtebrück mit den Team-
Coaches Elisabeth Scholl und
Thorsten Denker sowie den Läu-
fern Amelie Lehmann, Rico Wi.
ckenhöfer, Ronja Wieland, Noah
Mülle4 Hedi Schmidt, faron Leh-
mann, Lara Steindecker und Cle-
mens Tartan. Bei den weiterfähren-
den Schulen lag die Realschule
Bad Berleburg mit Coach Ulli
Schultz sowie Christin Klemm, Da-
niel Gorbaceg Marie Koch, Niklas
Dohle, Tessa Grauel, Moritz Eig-
ner, Lea Reichel und fulian Hans-
mann über 8 mal 1000 Meter vorn.

88 Läufer und 49 Walker gingen
beim Lauf für federmann und die
fugend über 5 Kilometer an den
Start. Die mit mehr als eineinhalb
Minuten Vorsprung beste Zeit lief
Torben Henrich vom TUS Erndte-
brück (17:40,9 Min.), als erste Frau
kam Davina Bohn vom TuS Deuz
nach 2l:07,6 Minuten auf dem
Marktplatz an. Bei den Walkern
siegten Eckhard Halfrnann (Sport-
park Siegerland, 35:55,9 Min.) und
Christiane Rengert (TV Eichen,
36:49,1Min.).

Im Hauptlauf über 10 Kilometer
(wir berichteten) mit 191 Startem
hatten drei Kenianer einen starken
Auftritt: Spencer Majyo siegte in
31 :52,7 Minuten vor seinen Lands-
leuten Isaac Y6go und Francis Ki-
prop. DiebesteZeitbei den Damen
lief Franziska Espeter vom TV
Laasphe mit einer Zeit von 40:23,2
Minuten. steJ

Dreizehn Schulstaffeln am Start
14. Citylauf der LG Wittgenstein in Bad Berleburg. Neuer Teilnehmerrekord
Bad Berteburg. Die erste lslte Du-
sche gab es am Sonntdgmittag
schon vor dem Startschuss zum 14.

Bei dem Wettert t

h

Geschäftsftihrer Michael Boer.
,,Bei dem Wetter hatten wir nicht
mit so vielen Teilnehmern gerech-
net. Auch allgemein war die Reso-
nanzvon den Läufem positiv"

Der Citylauf macht Angebote fiir

Ciwlauf ist Teil der
Rofhaar-Laufserie

I DerGit$auf ist der vierte Teil
von insgesamt sechs Teilen der
Rothaar-laufserie um den
AOK-Lauf-Cup 2014.

I Die Bestzeiten äber die 10-
km-Distanz halten beiddn Frau-
en die Ukrainerin Okzand Mel-
zaeva (34t79,8 Minuten) und
bei den Männern der Kenianer
Colin Kibet (29:76,2 Minuten).
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